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recht» bis zur Pensionierung 1936. Nun
konnte er wandern, lesen, Vorträge und
Veranstaltungen besuchen. Vor 11 Jahren
konnte er mit seiner Frau ins Altersheim
Doldertal eintreten. Hier fühlte er sich in

guter Pflege geborgen und konnte sich
auch der Fürsorge seiner Tochter bis ans
Lebensende erfreuen.
In seiner Ansprache würdigte Gesinnungsfreund

Pasquin Leben und Wirken des
Verstorbenen und dankte seinen Betreuern

in den letzten Lebensjahren. Dem Toten

sei ein ehrendes Andenken bewahrt.

Am 10. April 1970 starb im 76. Altersjahr
unser Gesinnungsfreund

Hans Schärer

Der Verstorbene, einziger Sohn wohlhabender

Eltern, genoss eine gute Schulbildung

und absolvierte dann eine Banklehre.

Er bildete sich selbständig auf
verschiedenen Wissensgebieten weiter, so
auch auf dem der Chemie, so dass er in
der Firma Kaffee Hag zum Betriebsleiter
und Prokuristen aufsteigen konnte. Mit
seinem Freunde Karl Kunz gründete er
ein Ingenieurbüro für Industrieprodukte,
daneben befasste er sich mit einem
anderen Freund, Guido Frick, mit Baufragen
und Liegenschaftshandel.
Sein Heim verschönerte ihm seine
Lebensgefährtin Gertrud Walther. Er war ein
liebenswerter Mensch, künstlerisch
begabt, ein rasch zupackender, ideenreicher
Geschäftsmann, philosophisch ein
Freidenker sein Leben lang. So zeichnete ihn
Gesinnungsfreund A. Spettig in seiner
Gedenkrede, so wollen wir ihn in Erinnerung
behalten.

Nach einem arbeitsreichen Leben erlag
am 18. April 1970 unser Einzelmitglied
Zahnarzt

Ernst Villiger

in seinem 66. Lebensjahr einem
Herzschlag.

Der Verstorbene hatte den Beruf eines
Zahntechnikers erlernt und war dann in
die Fremde gezogen. In Deutschland,
Frankreich und Belgien bildete er sich
weiter; sein Ziel war, Zahnarzt zu werden.
In Brüssel fand er seine Lebensgefährtin
Irene Vandievoet, die ihm die Tochter Da-
nielle und den Sohn Alex schenkte. Im
2. Weltkrieg verlor die Familie durch ein
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Bombardement alle Habe und musste in
die Schweiz flüchten. Hier leistete Ernst
Villiger Aktivdienst und war als Zahnarztassistent

in Graubünden, Glarus und
Zürich tätig. Mit hartnäckiger Energie bereitete

er sich auf das Zahnarztexamen vor
und schloss mit Erfolg ab. Seitdem
praktizierte er als selbständiger Zahnarzt in
Winterthur und Zürich.
Ernst Villiger war ein gütiger, grosszügiger

und hilfsbereiter Mensch, ein
liebevoller Gatte und treubesorgter Familienvater.

Im Krematorium Nordheim gedachte
seiner Gesinnungsfreund A. Spettig in
einer würdigen Abschiedsstunde.

Ortsgruppe Zürich

Aus der
Bewegung
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Ortsgruppe Aarau

Samstag, den 27. Juni 1970, um 20 Uhr im
Restaurant «Chalet», Entfelderstrasse 12,
Aarau.

Monatsversammlung
Winterprogramm und Zeitungskritik.
Anschrift: W. Karpf-Böhni, 5042 Hirschthal,

Telefon 064 81 10 85.

Ortsgruppe Basel

Wir bitten unsere Mitglieder, sich Sonntag,

den 7. Juni 1970 zu einem Ausflug mit
kleiner Wanderung nach Wintersingen—
Maisprach freizuhalten.
Näheres durch Zirkular.

Anschrift: Postfach 35, 4000 Basel 27

Ortsgruppe Bern

Montag, den 8. Juni 1970, um 20 Uhr im
Lokal «Victoriahall», Vortrag von Redaktor
Christoph Geiser:

Ein Tag mit Gott

Zu diesem Vortrag sind Gäste herzlich
willkommen!

Sonntag, den 21. Juni 1970, nachmittags

Sonnwendfeier

Näheres durch Zirkular.

Anschrift: 3001 Bern, Postfach 1464.

* * *

Ortsgruppe Luzern

Anschrift: FVS, 6000 Luzern

* * *

Ortsgruppe Ölten

Anschrift: 4600 Ölten, Postfach 296.

* * *

Ortsgruppe Schaffhausen

Anschrift: Willi Werthmüller, 8212
Neuhausen a. Rhf., Grünaugasse 1.

Ortsgruppe Winterthur

Anschrift: Werner Wolfer, Langwiesenstrasse

8, 8408 Winterthur, Tel. 052 25 41 77

Ortsgruppe Zürich

Freitag, den 12. Juni 1970, um 20 Uhr im
Sitzungssaal des Hauses «Zum Korn»,
Birmensdorferstrasse 67, 5. Stock (Lift):

Lichtbildervortrag von Karl Harttmanns-
dorfer über

Die Religionen Vorderasiens

Freitag, den 19. Juni 1970, um 20 Uhr im
Sitzungszimmer des Hauses «Zum Korn»,
Birmensdorferstrasse 67, 2. Stock:

Diskussionsabend

Thema: Willensfreiheit.

Anschrift: Walter Gyssling, 8032 Zürich,
Hofackerstrasse 22, Tel. 051 53 80 28
Abdankungen: Tel. (051) 2751 29

Freidenkerbund Oesterreichs (FBOe)
(Mitglied der Weltunion der Freidenker)

Bundesobmann, zugleich verantwortlicher Redakteur
für Oesterreich und Leiter der Geschäftsstelle:
Hofrat Fritz Kernmeier, A 1150 Wien XV, Kannegasse

6/11/18, Telefon 92 50 305.

Sitz des FBOe: A 1040 Wien, Treitlstrasse 3
(Gewerkschaftshaus). Dortselbst jeden ersten Samstag,
jeden dritten Mittwoch, jeden letzten Samstag und
den unmittelbar vorangehenden Freitag Arbeitssitzung

und Sprechstunden, und zwar an den Mittwochen
und Freitagen von 15 bis 18 Uhr, an den Samstagen
von 10 bis 12 Uhr. Mittwoch und am letzten Samstag
Bundesvorstandssitzung. Vorträge an den Mittwochen
ab 18.45 Uhr.

Freundschaftstreffen der freidenkenden,
freigeistigen und freireligiösen Verbände
der BRD, Schweiz und Oesterreichs in
Salzburg am 5. und 6. September 1970 auf
breitester Basis.

Voranmeldung bis 31. Mai, definitive
Anmeldung bis 30. Juni 1970 beim FBOe.
Bundesobmann Fritz Kernmeier, Kannegasse

6/11/18, A 1150 Wien XV.

Freigeistige Vereinigung der Schweiz
(Mitglied der Weltunion der Freidenker)

Ehrenpräsident: Ernst Brauchlin, Konkordiastrasse 5,
8032 Zürich.
Präsident: Marcel Bollinger, Neugrüthalde,
8222 Beringen, Tel. 053 7 13 62

Geschäftsstelle: Frau Alice Cadisch, Langgrütstr. 29,
8047 Zürich.
Literaturstelle: Frau E. C. Geissmann, Buchhandlung
Otz, Aarauerstrasse 3, 5600 Lenzburg.
Telefon 064 61 31 66.

Verantwortliche Schriftleitung: Redaktionskommission
der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz.

Postfach 436, 5001 Aarau.
Redaktionsschluss: am 15. des Monats.
Unverlangte Manuskripte werden nur zurückgesandt,
wenn Rückporto beiliegt. Der Abdruck eines
Beitrags bedeutet noch nicht die volle Zustimmung der
Schriftleitung. Nachdruck unter Quellenangabe und
Einsendung von Belegexemplaren gestattet.
Abonnementspreise: Schweiz / Deutschland: jährlich
Fr. / DM 5.—; halbjährlich Fr. /DM 3.—. Uebriges
Ausland: jährlich Fr. 5.—; halbjährlich Fr. 3.—
zuzüglich Porto. Einzelnummer Fr. / DM —.50.

Bestellungen, Adressänderungen und Zahlungen
sind zu richten an die Geschäftsstelle der FVS,
Langgrütstrasse 29, 8047 Zürich. Postcheckkonto
Zürich 80 - 48 853.

Verlag: Freigeistige Vereinigung der Schweiz.
Druck und Spedition: Druckereigenossenschaft Aarau.
Weihermattstrasse 94, Tel. 064 22 25 60.


	[Impressum]

